
Von Schule und Sport fürs Leben profitiert
Olympisches Gold: Emily Zimprich gibt mutig ihr Bestes

GROSSHADERN (bb) ·
Vier Schülerinnen und

ein Schüler der Berufsschul-
stufe der inklusiven Montes-
sori-Schule der Aktion Son-
nenschein haben im Januar
bei den Winterspielen der
Special Olympics Bayern in
Bad Tölz Medaillen mit nach
Hause gebracht. Eine davon
war Emily Zimprich, die sich
Gold im Klettern holte. Insge-
samtwarenmehr als 600 Ath-
letinnen und Athleten aus
ganz Bayern am Start.

Aufwertung des
Sportunterrichts

Emily klettert seit ihrem 10.
Lebensjahr. Gemeinsam mit
einer Freundin besuchte sie
eine inklusive Klettergruppe
des Deutschen Alpenvereins.
»Und es hat mir gleich super
gefallen!«, erzählt sie. Auch
ihre Mutter Katja Zimprich ist
vom Sport ihrer Tochter be-
geistert. Er sei gut für »die
Gelenke, den Rücken, Kraft,
Ausdauer und Kondition so-
wie die Augenkoordination«,
sagt sie. »Aber vor allem wird

dabei das Selbstbewusstsein
gestärkt, man kann sich
Ängsten stellen und diese
überwinden.«
Im Rahmen eines Interviews,
das die Aktion Sonnenschein
kürzlich mit Mutter und Toch-
ter führte, sprachen sich bei-
de sehr für eine Kletterwand
für die geplante Mehrzweck-
turnhalle aus. »Sie ist eine
Aufwertung des gesamten

Sportunterrichts. Ich glaube,
dass gerade Schülerinnen
und Schüler mit Förderbedarf
davon unglaublich profitie-
ren«, bekräftigt Katja Zim-
prich.

Die Stärken fördern

Emily, die eine geistige Ein-
schränkung hat, braucht Un-
terstützung in allen Teilen
des täglichen Lebens. Für Kat-
ja Zimprich ist dies nicht ein-
fach, doch sie betont: »Es geht
weniger um die Einschrän-
kungen als vielmehr um die
Stärken, die jeder Mensch hat
und die muss man fördern.
Das ist genau der Grund, wes-
halb wir uns für die Aktion
Sonnenschein entschieden
haben!«
Im Rahmen der Berufsschul-
stufe konnte Emily mehrere
Praktika in Café-Betrieben ab-
solvieren. Inzwischen ist sie
mit der Schule fertig und ar-
beitet in den Oberlandwerk-
stätten in Geretsried, wo sie
bei verschiedenen Servicean-
geboten, wie z.B. der Verpa-
ckung von Rezeptboxen für

Apotheken mitwirkt und mit
Begeisterung bei der Sache
ist.
Da sie in den Praktika sehr
selbstständig agiert hat, hofft
ihre Mutter, dass sie vielleicht
irgendwann sogar auf dem
ersten Arbeitsmarkt unter-
kommt. Das Klettern will sie
weiterhin als Hobby betrei-
ben und auch wieder an
Wettkämpfen teilnehmen.
Durch Schule und Sport hat
sie viel für ihren künftigen Le-
bensweg profitiert.

Ein Herzensprojekt

Dank der hohen Spende einer
Schweizer Stiftung und dem
Erlös des diesjährigen Inklusi-
ons-Charity-Golfturniers ist
der Weg frei, dass die Kletter-
wand in die neueMehrzweck-
turnhalle integriert werden
kann. Sie soll künftig insbe-
sondere für die Kinder und
Jugendlichen mit sonderpä-
dagogischem Förderbedarf
als wertvolles Therapiegerät,
aber auch im inklusiven
Sportunterricht zum Einsatz
kommen. Neben der körperli-

chen und motorischen Schu-
lung sind es vor allem Selbst-
vertrauen, Verantwortungs-
bewusstsein und Teamfähig-
keit, die beim Klettern wirk-
sam gefördert werden.
Die Spendenkampagne der
Aktion Sonnenschein für die
neue Mehrzweckturnhalle
geht derweil weiter. Noch
fehlt ein gutes Stück von den
zwei Millionen Euro, die nicht
vom Freistaat Bayern finan-
ziert werden. Heuer ist es die
Schauspielerin und preisge-
krönte Kabarettistin Christine
Eixenberger, die die Kampa-
gne tatkräftig unterstützt.
Damit ein Herzensprojekt
wahr wird!
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